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bedeutete. Eıne vollständige Abspaltung VO  _ der archaı- Läfst INan sıch ingegen erst einmal auf dıe Welt der 1lme
schen Welt der pfer sel trotzdem auch theologisc nıcht e1n, kann 111all immer wieder überraschende Spuren sınnstif-
sinnvoll, 6S mMuUusse vielmehr 1M Sınne VO  Z Jesu Überwin- tender Erfahrungen entdecken, die 1mM Sınne eliner remdpro-
dung der Welt der Gewalt VO  S innen heraus u  > deren phetie für die rage nach der Inkulturation des Christlichen
TIransformatıion gehen auch In der heutigen eıt theologisc. bedeutsam Sind. Zuge-
In Schwerte wurde während der Vorträge un Diskussionen gebenermadfßsen mussen diese häufig erst AaUus Kontrasterfah-
konsequent derjen1igen Herausforderung echnung) LUNSCH düsterer Szenarıen Urc Interpretation
die VO Anfang den Schwierigkeiten des rojekts „Film werden.
und Theologie” gehört aben, die aber auch grundsätzlich Auch jenseı1ts der reichhaltigen Präsenz bıblischer TZAanimu-
bel der theologischen Reflexion zeitgenössischer Kultur ster un: christlicher Mythologeme stÖöft INan dann aber be]l
berücksichtigen S1INd: auf der eıinen Seıite nıcht lediglich Bıl- der Auslegung VO  — Filmen auf 1ne orofße theologisc.
der suchen, Theorieansätze illustrieren, und auf der bedeutsamer Fragestellungen. SO kommt CD da{s die eweg-
anderen Seıite der Versuchung eines „theologischen iMPeMA- ten Bılder auch für den Theologen, der mehr noch als andere
lismus“ abzuschwören, mıt dem dıe Kunstwerke ausschlie{f$- AdUus eiıner Wortkultur kommt,; ewegende Bilder seın können.
iıch nach binnenkirchlichen Krıterien bewertet werden. Stefan rth

Kritisch un kreativ fortschreiben
Bleibende Herausforderungen un künftige Themen der Beffeiungstheologie

Anhand ein1ıger Neuerscheinungen der etzten re skızzıert Christoph ıenkambp,
Referent heı Advenıiat, dıe wichtigsten Entwicklungslinien befreiungstheologischen
Denkens In der etzten Dekade. Er ze1gt, W1eE das Projekt der Befreiungstheologie eiIwWwad
In einer T’heologıe des Reiches Gottes, besonders aber auch In einer indıanıschen,
afroamerikanischen und feministischen Theologie fortgeschrieben wurde.

Es 1st ST1 geworden die Theologie der Befreiung. DiIie eıt SaJIne Jahresdaten Anlafs bılanziıerender theologischer Re-
der Aufbruchstimmung ın Gesellscha un: Kırche un der flex1ion In verschledenen Zeitschriften (Reviısta Eclesjästica
scharfen Auseinandersetzungen, die bis Anfang der neunzı1- Brasıleira 2527 1998; Revısta atınoamericano de eologia
gCIe auch den Kaıros dieser Theologie kennzeichneten, 45/ Im etzten ahr der dreißigste Jahrestag der /7weıten
siınd vorüber. Damıt ist der W frei auf das, Was die ble1i- Generalversammlung des lateinamerikanischen Episkopates
benden Herausforderungen un dıe zukünftigen Themen In edellın (1968) un ıIn diesem ahr der ZWanzıgste Jahres-
dieser Theologie für Lateinamerika, aber auch für Weltkirche Lag der Drıtten Generalkonferenz In Puebla (1979) Auf

beiden Generalkonferenzen wurden ın ulInahme befre1-und Weltgesellschaft SINd. SO galt die theologische Arbeit der
etzten kE der Bılanzierung, aber auch der Ausarbeitung ungstheologischer Grundanliegen die entscheidenden WeI1-
theologischer Einzelthemen und der Bearbeitung Her- chenstellungen für den welılteren Weg der lateinamerikanıi-
ausforderungen. schen Kirche VOrTrSCNOMMECN.
DIie Arbeit der Bılanzierung ıIn verschiedenen Publikationen Ferner erinnern ein1ge Publikationen die OT‘ In
etrifft VOT em den historischen Rückblick auf rsprung alvador In den achtziger Jahren, dıe Ermordung VO  - sechs
un: Entwicklung der Theologie der Befreiung. 7A0 haben Jesuıten un WwWel Frauen November 989 SOWIeE dıie
dıie In Mexıko lehrenden Theologen Roberto Olıveros un: VO Erzbischof (Oscar Romero 1mM März 19830 (vgl Jon Sobrıino,
Enr1ique Dussel SOWIE der Brasılianer J040 Liıbanıo In verschie- Reflexiones sobre e] PTOCCSO de canon1zacıon de Monseör
denen Sammelbänden mehrere, teilweise sechr ausführliche Romero, In Teologia 1998 3—15) un: erarbeıten VO  — da-
Untersuchungen, vorgelegt, die auch In deutscher Sprache her unter anderem 1ıne Theologie des Martyrıums (vgl ders.,
zugänglıch emacht wurden. De 18808821 teologia SO  10 de la liberacıön uUunNna teologia del matı-
Des weılteren un SInd verschiedene für die Entwick- r10, 1: Cambio socıal pensamıento crıisti1ano Amerıca la-
lung der lateinamerikanischen Kırche un Theologıie bedeut- tına, Madrıd
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In seinem Vorwort dem 1990 also eın ahr ach der Er- re resüumlert Olıveros: „Von eliner mınımalen Beteiligung
/weıten Vatıkanum, VO Namen Kirche des Schwel-mordung der sechs Jesulten, unter iıhnen Mitherausgeber

IenaCLO Ellacuria) erschienenen bedeutenden Kompendium gens (Iglesia del sılenc10) sind dıie Ortskirchen, die kırchli-
ZA00E Befreiungstheologie „Mysteriıum lıberationis Grundbe- chen Basısgemeinden un dıe theologische Reflexion dahın
griffe der Theologıie der Befreiung” (hg VO IgnaCLO Ellacuria elangt, da{s S1€E Inspıration, Hoffnung un Zukunftsverspre-
und Jon Sobrıino, Bde Luzern 1995, 1m O1g Mylıb) erinnert chen für die Weltkirche werden konnten“ (Mylıb 55))
obrıno In sehr persönliıchem Ton dieses Ere1gn1s: „Wenn
11all arüber nachdenkt, die Jesuıten un die beiden
einfachen Frauen Symbole des SaNzZCH salvadorlanıschen Eingebettet In eiıne Theologie des Reiches Gottes
un lateinamerıkanischen Volkes getötet wurden, wird
INan auch begreifen, WI1IE sS1e lebten, WI1Ie ihr Glaube, ihre Ol Ahnlich WI1Ie Olıveros betont der peruaniısche eologe (g 1i=
NUNg un: ihr Engagement Und davon handelt STAVO Gutierrez 1M Vorwort der 988 ın spanıscher Sprache
dieses Buch Es handelt VO en un Tod, VO  S Nun (ın deutscher Übersetzung veröffentlichten erweıterten
nade, VO ott un dem Armen, VO  - Jesus un seinem Neuauflage selnes erkes „Theologie der Befreiung” die blei-
Le1ib In der Geschichte Dieses Buch bringt alle diese Realıtä- en: Gültigkeit der Einsichten der geschichtlichen Epoche
ten auf den Begrıff un reflektiert S1e theologisch. Aber ohne ab edellin Für ih liegen die zentralen Oomente dieses
diese Realıitäten hätte dieses Buch nıcht geschrieben werden Kaıros In der Perspektive der Armen, der theologischen Yar-
können, un aufgrun dieser Realıtäten treibt INan beitung un der Verkündigung des Reiches des Lebens (vgl
Theologıe der Befreiung. Das en un der Tod die Vorwort 2 DIie ase der Konflikte In den achtziger Jahren
theologische Reflexion nıcht, aber ohne S1€e kann diese weder se1 nıcht 11UT eiıne eıt der Reifung, sondern auch 1ne eıt
wachsen och korrekt verstanden werden“ (Mylıb, SCWESCHI, ın der der Weg sıch verlangsamte un: beschwerli-

cher wurde. In diesen Jahren wurden fundamentale theologi-
Doch esteht nıcht die Gefahr, da{ßs bel einer Systematisıe- sche Themen AaUus der Perspektive der Befreiung ausgearbel-
Iung auf Seliten (ın der deutschen Übersetzung) die UlL- tet Dieses nlıegen wird ıIn Mysterium lıberation1ıs resümtlert
sprüngliche Intultion der Befreiungstheologie verlorengeht? un weıter entfaltet. el liegt der Akzent auf der Ekklesio-
obrino hält dieser Befürchtung entgegen, da{s elıne Systema- logie (10 eıträge), der Christologie un Gotteslehre Auch
tisıerung dıe Gelegenheıi un Herausforderung blete, „eıne soz1lalethische Themen WI1eEe Gerechtigkeıit oder Ideologıie WEEI -

größere Strenge erzielen, einen ernsthaften Dialog den ausführlich aufgegriffen un bearbeitet.
zwıschen den Theologen Lateinamerikas un: jenen der übri-
SC Welt einzuleıten“ SOWIeEe ASieh dieser Theologie besser be- Der übinger evangelische eologe Jürgen Moltmann hat In
wulßlst werden, un WarTr sowohl hınsıchtlich ihrer Errun- selinen Besprechungen, dıie 1995 un: 1996 den Veröffent-
genschaften als auch hınsıchtlich iıhrer Begrenztheiten un lıchungen der beıden an: In deutscher Sprache folgen liefß,
ihrer Verbesserungsbedürftigkeiten. ” (Mylıb XIV) die zentralen nhalte, Krıtikpunkte un Herausforderungen
DIe beiden an: VO  _ Mysterium lıberationiıs versammeln iın benannt. Zutreffend nımmt als 1ne der wichtigen Ver-
umfassender Weiıse wichtige systematische Ausarbeitungen schiebungen be] der inhaltlichen Neugestaltung eologi-
ZU theologischen Themenspektrum un: sefizen scher Themen „dıe Einbettung der frühen Theologie der Be-
mıt einem Beıtrag ZUT Geschichte der Theologie der Befrei- freiung ıIn ıne umfassendere Reich-Gottes-Theologie” wahr
UuNng e1n, den Roberto Olıveros erfailßst hat (Orientierung 59 20% un unterstreicht das Nl1e-

SCHIl VO  - Gutierrez, das schon 1mM Vorwort ZUT Theolo-
Miıt der Theologie der Befreiung stellt sıch erstmals In der Z1E€ der Befreiung anklıngt: „Jede gesunde, fruchtbare Befrei-
Geschichte des lateinamerikanischen Subkontinents 1ne e1l- ungstheologie 1st eingebettet In ıne Theologie des Reiches
SCHNC un 1mM Lebenszusammenhang der Menschen un: Völ- Gottes.“
ker Lateinamerıikas verwurzelte Reflexion VOI, betont Olı- In selinen Ausführungen ZUrT zentralen tellung des Reiches

In selner Beschreibung der Grunderfahrungen dieser Gottes In der Theologie der Befreiung bestimmt obrınoa
Theologie, ihrer ethoden, geschichtlichen Entwicklung, (Mylı 461 (DIa) das eschatologische elilcCc (Gottes als das ultı-
wesentlicher Einflüsse un Folgerungen. Ausgehend VO FILUFNL , das die Totalıtät des auDbDens besten Z Geltung
/weiten Vatikanum un selner Forderung der praktischen bringt (vgl auch Anton eter, Versuch eiıner systematischen
Umsetzung der Öffnung A Welt, In der die Kıirche akra- Bılanz der Theologie der Befrei1ung, In 39 1992 |
ment des Heıils se1ln soll,; w1e VO  — der Erfahrung, ın einer 44() Das „Letzte“, das als organisierendes un hlerarchı-

ase der lateinamerıikanıschen Völker eben, sierendes Prinzıp fungleren kann, iIst die Befreiung der AT-
wurde diese Sıtuation als Kalros, als Aufruf des (GJottes Jesu He  S DIiese 1st also nıcht 1L1UT ınfach Inhalt der Theologıie,
Christi, das Evangelium In ANSCINECSSCNCI Form verkündi- sondern das (GJesamt der Theologie organısiıerende Prinzıp
SCNH, gedeutet. Obwohl In der Auferstehung ein1ıge Aspekte des aubens,
Den Weg über Medellin un: Puebla bıs Ende der achtziger „dıe Radıkalıtät der Utopie, dıie definıtive Offenbarung Gottes,
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dıe allerletzte Gratuität“ ZUSdATUuC kommen, raumt dıie zeichen des befreiungstheologischen Martyriumsverständn1s-
Theologıe der efrelung das Prımat dem Reich (Gottes e1n. IDIie- 6C5 herausgearbeitet. Er bezieht sıch €e1 VOTL em auf die
SC5 besıitzt die Fähigkeit, „Transzendenz und Geschichte ohne befreiungstheologische IC des Martyrıums, W1e s1e obrınoa

unter anderem auch In selner 1m etzten ahr In deutscherIrennung und Vermischung vereinen, damıt gefährliche
Dualismen vermeıden SOWIE eıne Verifikationsmöglichkeıit Sprache erschienenen Christologie (Christologie der Befre1-
für die Verwirklichung des TIranszendenten In der Geschichte ung, I Maınz 1998, spanische Ausgabe ausgearbel-

bleten. Die verschiedenen Spannungen, die In jeder tet hat IDER MNMEUE Verständnis des Martyrıums 1st adurch SC
Theologie erscheıinen, die der Totalıtät der Botschaft ireu seln kennzeichnet, da{is seinen Ma{isstabh VO der Praxıs Jesu her

nımmt; nıcht WeT für Christus tirbt, sondern WCI W1e Jesuswill,; erscheinen als iın der Realıtät des Reiches (Jottes TOLLEL;
aber als gelöst, da{fs das Spezifikum der Theologie der Befre1- un: für selnea stirbt,; 1st eın Märtyrer
Uung rhalten wird.“
Das Reich (Jottes impliziert „TITranszendenz un Geschichte, en der Theologıie des Reiches Gottes un der damıt CN
rlösung und Befreiung, Hoffnung un: Handeln, personale verbundenen Theologie des Martyrıums, In denen die Befrei-
un: kommunitär-populare Dimension“ un: entspricht da- ungstheologie eiıne kreatıve un konsequente Fortschreibung
miıt der ursprüngliıchen Intuıtion der Befreiungstheologie erfährt,; rückt se1it Ende der achtziger re die kulturelle

Dimension der Exıstenz der Armen 1NSs Zentrum der Al(Mylıb 468) Iiese entwickelt ıhren Reich-Gottes-Begriff In
der Auseinandersetzung mıt der lateinamerikanıschen Rea- merksamkeit christlicher Praxıs un: theologischer Reflexion.
lıtät, welche der Realität sehr ahe kommt,;, In der der1 Gutierrez machte schon 9088 auf die besondere Marginalı-
sche Begriff des Reiches Gottes entstanden ist sierung un: Verachtung der indianischen un: afroamerika-

nıschen Bevölkerungsgruppen un: dıie oppelte Unter-
Auf drei verschiedenen egen i1st 1ne nhaltliıch-biblische Be- drückung der Frau aufmerksam, verwlies aber auch auf dıe
stımmung des Reich-Gottes-Begriffs nötig und möglıch Der spezıfischen erte dieser Armen.
begriffliche Weg sucht nach obrınoa ın Auseinandersetzung FEıne besondere pIelte €1 eınerseılts das damals bevor-
miıt den zeitgenössischen een ermitteln, Was das Reich stehende 500-Jahr-Gedächtnis beziehungsweilse die Viıerte (Ge:
(GJottes für ESUS Wrl 1ne weıtere INnNaltlıche Bestimmung neralversammlung des lateinamerikanıschen Episkopates In
wırd über dıe Analyse der Praxıs Jesu, selner Zeichen- un: Santo Domingo 1mM ahr 9972 DIe damıt einhergehende Erinne-

rungsarbeıt hat sıch ın besonderer Weilse dıe CEHILA, dıe WIS-Wunderhandlungen erreicht (Mylıb 474 Drıttens konkre-
ısıert die Analyse der Adressaten der Reich-Gottes-Verkündi- senschaftliche Organısatıon der lateinamerıkanıschen Kırchen-
gUunNg, wWwOorın Utopie und eıl der ottesherrschaft bestehen: historiker, Z Aufgabe emacht. Andererseits fanden 1m Zuge
ın der Selıgpreisun der Armen, jener Menschen, denen das der Vorbereitungen A ahr 997 diese Bevölkerungsgruppen
en aufgrun ıhrer schwılierigen Lebensumstände un ihrer und mıt ihnen einzelne Theologen eiıner zunehmend selbst-

ewulßlsten ArtıkulationMarginalisierung NM Last wird. DIieses Leben der rTmen ist
aber auch immer der eım eınes ehr en m diesem SO forderte Gutierrez VOT zehn Jahren angesichts der fortbe-
Sınn kann 111a T, da{ßs das eıic (Jottes en IS SO- stehenden rassıstischen un sexistischen Unterdrückung die
hriıno Z Ende selnes programmatischen Aufsatzes, ‚Leben entschıedenere Zuwendung der Befreiungstheologie den
In un: Erfüllung des Lebens“ (Mylıb 499) Themen Kultur, Rasse un Frau SOWIE die Annahme der da-

mıt verbundenen theologischen un pastoralen Herausfor-
derungen (vgl Julı 1995, 36 / Diese wurden ın den

Der ott des Lebens dıie Götzen des Todes folgenden Jahren VOoO vielen Theologinnen un Theologen,
VO  = Miıtarbeıiterinnen un Miıtarbeıitern In der Pastoral aNSC-
OCLiese teologia de la vıda ämp miıt dem ott des Lebens

die Götzen des es (vgl Gutierrez, DIos de la Während Moltmann och mıt1 auf Mysteriıum hberatio-
vida, Lıma und nımmt el das Martyrıum In Kauf. AH1S das Fehlen der afroamerikanıschen un: indıanıschen
„Der Tod der Armen un der Tod der Märtyrer”, olt- Theologen un die mangelnde Vertretung VO  — Theologinnen
INan, „sınd dıie Realıtäten, die In den etzten Jaht- krıitisch anmerkte, Wal ın den etzten Jahren einer stärkere
en 74A006 Befreiungstheologie gekommen sınd un: 1ne NCUC, Präsenz und einer besseren Wahrnehmung dieser Gruppen
intensıive Spirıtualität hervorgerufen hb b selıtens der Befreiungstheologie un der kirchlichen Hıerar-
Das Martyrıum, die alltägliıche Erfahrung des vorzeıitigen chie deutlich pürbar
es vieler Christen un: Christinnen In Lateinamerika
machte ıne vertiefte befreiungstheologische Reflexion NOT- Dabei reagleren auf dıe indianıschen beziehungsweise indige-
wendig. Sorgfältig hat der Münsteraner eologe Ludger N  . Aufbrüche zunächst VOT em Zzwel Befreiungstheologen,
eckel (Um des Lebens willen Za einer Theologıe des die auch In Mysterium lıberationıs mıt Beıträgen diesem

ema vertreten SINd: der In Brasılien ebende AaAULO SUESSMartyrıums AUSs befreiungstheologischer 1CcHht Maınz
die Unterschiede ZUT theologischen Tradıtion un die enn- un: der In Peru ebende 1eQ0 Irarrazaval. S1e suchen das

36) HERDER KORRESPONDENZ 53 7199



Theologie

amerıka. SO wıdmen sıch unter anderen dıie 1NSs Deutsche
übersetzten Beıträge VO  —_ Bartomeu ela (Paraguay) oderBe$prochene Publikationen:
Aıban aQZua (Panama) In einem VO Lateinamerıika-Refe-

Ignacıo Ellacuria und Jon Sobrino (Hg) Mysterium I rent des Missionswissenschaftlichen Institutes ın Aachen her-
beration1ıs Grundbegriffe der Theologie der Befreiung,

Bde., Luzern 1995 ausgegebenen Tagungsband auf die Denkwelten un Theolo-
g1en bel den uaranı beziehungswelse bel den una

al Fornet-Betancourt (Hg.) Befreiungstheologie: Kriıt1i-
scher Rückblick und Perspektiven für dıe Zukunft, 3Bde., aufmerksam atıl Fornet-Betancourt, Mystik der Erde Fle-

einer indianıschen Theologıie, reiburgMaınz 1997
Markus Büker: Befreiende Inkulturation Paradıgma Selit 1990 finden 1m Abstängd VO  ' dre1 bıs vier Jahren latein-christlicher Praxıs. Die Konzeptionen VO  e Paulo SUue€eSS und
Diego Irarrazaval 1m Kontext indigener Aufbrüche iın 16a amerıkaweite TIreffen indianischer Theologie (teologia
teinamerı1ka, Fribourg 1999 Ind1a) un Pastoral eım etzten Treffen 99 / In bolı-

Ludger Weckel: Um des Lebens willen. /7u elner Theologie vianıschen Cochabamba beschäftigten sich über 200 Vertre-
ter AaUus 41 indianıschen Völkern Lateinamerikas mıt derdes Martyrıums AaUus befreiungstheologischer Sıcht,

Maınz 1998 rage, inwliefern die sabıduria indigena, die indıanısche WeIls-
helt, eine Quelle der offnung In den gegenwärtigen SO710-Jon Sobrino: Christologie der Befrei1ung, 1) Maınz

1998, (spanische Ausgabe ökonomischen un: spirıtuellen Auseinandersetzungen seln
kann. (vgl den ausführlichen Tagungsbericht 1n Orientie-Raül Fornet-Betancourt: Mystik der Erde Elefiente elıner

indianischen Theologıie, Freiburg 199 7/ LUNS 1997) 246 {f.) DIie Dokumentationen dieses un: der
VOTaNSCHANSCHEMI Treffen un liegen ın Spanı-
scher Sprache VO  Z

nliegen der Befreiungstheologie mıt dem elıner indiıanıschen
Theologie verbinden. Der L uzerner eologe arkus Die Begegnung mıt einıgen 1mM indigenen Erfahrungsraum
Büker hat In selner WBZIIC publizierten Dıissertation Befre1- beheimateten Theologen und Theologinnen ermöglıcht auch
ende Inkulturation Paradıgma christlicher Praxıs. DIe Kon- der Dokumentationsband eiıner Tagung der Katholischen
zeptionen VO  > Paulo Suess un 1eg0 Irarrazaval 1mM Kontext ademıe „Di1e Wolfsburg” und der Bischöflichen Aktıon
indıgener uTiIbruche ıIn Lateinamerika, rbourg den Adveniat (Andreas und Christoph ıenkamp, DiIie Identität des
Kontext dieser Theologien In historischer un zeitgeschicht- auDens ın den Kulturen. )as Inkulturationsparadigma auf
liıcher Hınsıcht sorgfältig herausgearbeıtet. dem Prüfstand, ürzburg leser Band nthält darü-
Br untersucht dıe Hermeneutik christlicher 1Ss1ıon während ber hinaus auch drel Beıträge ZUT Praxıs un: Verkündigung
der Conquısta, die indiıgenen Aufbrüche 1mM Kontext des Quinto des aubens In afroamerıkanıschen Kulturen.
centenarıo un: die Diskussionen des lateinamerikanıiıschen Ep1-
skopates In Medellin, Puebla un: Santo Domingo und benennt Vergleichbar den indigenen ufbrüchen suchen auch die
dıie sozlalen, ökonomischen und kulturellen Herausforderun- Afroamerikaner sıch ihrer Erinnerungen un kulturellen
SCH, denen sich die indigenen Völker Lateinamerikas heute SC Werte wıleder bemächtigen. In der theologischen Auseıln-
genüber sehen. Der zweıte Teıl rn ıne exakte ZZe der andersetzung sSınd VOT em der haıtianısche eologe
Entwürfe beider Theologen dar Laennec Hurbon un: der Brasılianer Antön1o Aparecıda da

ılva, dıe dıe afroamerikanıschen Erfahrungen theologıisc.
Während SUueSss ber den konkreten Kontext selner brasıllanı- reflektieren. €e1 geht zunächst vorrangıg darum, die
schen beziehungsweise indianıschen Erfahrungen hinaus afroamerikanıische Geschichte, die Geschichte Lateinamer 1-

kas un: der Karıbik AN der Perspektive der versklavten ununıversalen ethiıschen Prinzıplen vorzudringen sucht un
eine Hermeneutik der Anerkennung entwickelt, ist der nsatz unterdrückten Schwarzen schreıiıben un ihrer heutige O1-

tuatıon In der lateinamerıikanıschen Kırche un GesellschaIrarrazavals In besonderer Weiıse 1m andıinen Raum, spezle
bei dem olk der ymara, lokalısıer el versuche CIn (0)8 verschaffen.

Eın welterer chritt 1st die MC ach den Wurzeln un demBüker, SOZUSaSCH ın „Werkstattgemeinschaft” mıt den Aym-
dTiIa selbst un mıt anderen Theologen WI1e Za e1isple. heutigen Verständnis einer afroamerikanıiıschen Spiritualität
Domingo Llanque ana „das Wachsen VON ‚Aymara-Iden- un Pastoral Hıer auch die Arbeiıit Z eisplie die
tıtät‘ dUus aymaraeıgenen kulturell-relig1ösen Ressourcen Agentes de Pastoral dos Negros In Brasılien oder auch die

der kontinentweıten afroamerıkanıschen Pastoraltreffen, VO  —begleiten“ Di1e eigenen theologischen Kategorıien der
ymara stehen 1mM Vordergrund un können einer Vertlie- denen bısher sechs stattgefunden aben, zuletzt 989 In

Costa 162 un: 994 ın Ecuadorfung des Verständnisses des Evangeliums un des christlı-
chen auDens beitragen. Das drıtte Treffen In Portobello Panama 1986 stand unter
EKıne olcher Prozefß vollzieht sıch In aÜhnlicher Weiılse In dem ema „Identität un Geschichte der Afroamerikaner
deren Kontexten indigenen Lebens un Denkens in Lateıin- 1mM 1C) der Heilsgeschichte , un das siehte Pastoraltreffen
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Kırche

fand ın ruyıllo (Honduras) 199 / miıt dem 1te „Jesus Ohn:- auch das espräc mıt Theologien AUs Afrika un Asıen eıne
STUS der Befreier des afroamerikanischen TC spielt, steht außer rage
allein die Auswahl der (Orte dieser Treffen zeıgt das G@e: Es gab un xibt also nicht 1Ur eline Rezeption der Befreiungs-
schichtsbewulfstheit dieser Pastoral. Auch die Auswahl der theologie ın anderen weltkirchlichen Regionen un ulturel-
Themen stellt 1ne krıtische Fortschreibung der Befreiungs- len Produktionen, etwa der Liıteratur, WI1e S1e Z7WEe]l der INSgE-
theologıe AUS$S afroamerikanıscher Perspektive dar samıt drei an umfassenden VO Raul Fornet-Betancourt

herausgegebenen Publikation eines Forschungsprojektes do-
DiIie afroamerikaniıschen WI1Ie die indigenen uIbruche un kumentieren (Befreiungstheologie: Kritischer Rückblick un:
hre theologische Bearbeitung können mıt dem Begriff „De- Perspektiven für die Zukunft, Maınz Auch die latein-
freiende Inkulturation“ ( Büker) beschrieben werden, amerıikanıschen Theologen un: Theologinnen wurden MO
er Problematik der Verhältnisbestimmung VOoO  — Glaube un: Reflexionen anderer Kontexte
Kultur! die dem Begrıiff der Inkulturation innewohnt (vgl die
Beıträge VO  - Roest-Crollius, Azevedo un Hüner- In der Bearbeitung Herausforderungen sucht die
Mannn 1mM zuletzt genannten Tagungsband). Dabe! besagt die Theologie der Befreiung die Zeichen der eıt deuten, das
Forderung nach eiıner Theologie befreiend-inkulturierter el den gewandelten sOoz10ökonomischen, politischen un
Praxıs un Verkündigung weder, da{fßs die Realıtät estimmter relig1ös-kulturellen Bedingungen In Lateinamerika und der
Gruppen den Armen 11UT noch In ihrer kulturellen D1- Welt echnung tragen. In einer weltergehenden Unter-
mens1ion esehen wırd, noch, da{s der SOzlalwıssen- suchung Z Zukunft der Befreiungstheologie un deren
SC kulturwissenschaftlı Theorien Z vorrangıgen Herausforderungen waren dıie befreiungstheologischen ANS-
Gesprächspartner der Theologie der Befreiung avancıleren. einandersetzungen, ZZ UL eisple mıt dem Phänomen der
DIe nahezu ausschliefßliche Betonung des soz1alen un: Ööko- Sekten oder miıt dem roblem der Ökologie (vgl Martın
nomiıschen spektes der Armut In der kurzen Geschichte der Maıer, Theologıe der Befreiung In Lateinamerika, In Std7.
Befreiungstheologie ist einer Wahrnehmung der Welt der Heft JAl 199/, 705 {f.) ın den IC nehmen. Ebenso
Armen als einer komplexen Angelegenheıit ( Gutierrez) SC mülfste S1e die Bedeutung des usammenbruchs des u-
wichen, ohne die ursprünglichen Intuıtionen der Theologie ropäischen Soz1lalısmus für die Befreiungstheologie (vgl (Jer-
der Befreiung aufzugeben, sondern S1e kritisch un: krea- hard rul In der 7/M 0/1996, 3—25) untersuchen. ber
t1V fortzuschreıiben. Da{fßs ın dieser Sensibilisierung der lateiın- erste Stellungnahmen 1st INa  —_ allerdings In diesen Fragen
amerıkanıschen Theologie für relıg1ös-kulturelle Differenzen bısher nıcht hinausgekommen. Christoph 1enkamp

pannungen toleriıeren
Beobachtungen ZUTr Organıisationskultur der katholischen Kıirche

Diözesansynoden und Diözesanforen sınd Beispiele afür, WIeE dıe römiısch-katholische
Kırche als Organısatıion m1t den Wuünschen nach Veränderung umgehrt. In diesen Vorgän-
SCcH zeigen sıch für dıe Kırche charakteristische Wahrnehmungs- und Verhaltensmuster.
Der Münchener Psychologe Thomas Mohr stellt Ergebnisse einer wıssenschaftlichen Unter-
suchung ZAWAHTE kırchlichen „Organıisationskultur” e1ispie eInNES Diözesanforums VOT.

„Dialog Dıialogverweigerun  ‚CC dieser Ruf wurde An- un: Beziehungsstrukturen, die für die kirchliche „Organisatı-
fang der neunzıgere 1M gleichnamigen Arbeitspapier des onskultur“ charakteristisch sind, herauszuarbeiten. Meın
Zentralkomitees der deutschen Katholiken laut un: sollte e1- wlissenschaftlicher Blickwinkel War el die psychoanalytı-
1CN Ausweg eröffnen Adus der Krıisensiıtuation, In der sich die sche Sozlalforschung un insbesondere die psychoanalytische
römisch-katholische Kırche nıcht 11UT In Deutschland befin- Beziehungsanalyse.
det Dıözesansynoden und Diözesanforen können als Schritte ach arl Rahner ist 65 die wesentliche Aufgabe der Prakti-
auf diesem Weg der Erneuerung der katholischen Kırche 1M schen Theologıie, die Jeweilige geschichtliche Gestalt der Kır-
gemeinsamen Dialog verstanden werden. Am eisple eines che daraufhin untersuchen, inwleweılt ın iıhr dıie bleibende
Dıiözesanforums habe ich versucht, Wahrnehmungsmuster ahrheı christlichen aubens ın elıner der gegenwärtigen
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